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        Sehr geehrte Damen und Herren,  
 
Sehr geehrter Herr Billig,  
 
wir, die – U.S.A.R. Task Force Germany – Deutsche Erdbebenrettung e.V.,  
 
möchten Sie ganz herzlich wieder um Ihre Hilfe bitten. Schon im Jahr 2004 auf 2005 beim Tsunami in 
Thailand, haben Sie und Ihre Kunden uns durch Ihre spontanen Spenden in Form von Hilfsgütern, wie 
Handtücher, Schaufeln, Besen und vielen nicht erwähnten Dingen unterstützt. Wir haben diese Dinge 
nicht nur erhalten, sondern diese auch durch Ihre logistische Unterstützung auf den Weg nach Thailand 
gebracht haben, und konnten so viel Leid in Thailand lindern.  
 
Da wir damals eine so große Unterstützung erfahren haben, bitten wir Sie heute erneut um Hilfe. Für 
unseren laufenden Hilfseinsatz in Haiti benötigen wir dringend einiges an Hilfsgütern. Leider sind wir 
aber nicht alleine in der Lage, dies zu bewerkstelligen. 
 
Wir würden uns freuen, wenn Sie uns durch Ihre Kontakte logistische Unterstützung zusichern können 
und einen Seecontainer und dessen Verschiffung organisieren können. Ebenfalls würden wir uns für den 
Transport der Hilfsgüter durch Ihren LKW-Fuhrpark zum Hamburger Hafen bedanken. So wissen wir die 
von uns gesammelten Güter, wie z. B. Medikamente und Verbandmaterial, sicher an die richtige Stelle 
gebracht. 
 
Als Einsatzleiter der Deutschen Erdbebenrettung für den Einsatz in Haiti verantwortlich, möchte ich mich 
schon jetzt für alles was Ihrerseits möglich sein könnte, bedanken.  
  
Wir haben direkten Kontakt zu einem Pater in den Slums von Port au Prince, der dem neuen Erzbischof 
von Haiti unterstellt ist. Er betreut ein Kinderkrankenhaus, in dem vor dem Beben normalerweise ca. 120 
Kinder gleichzeitig behandelt werden konnten. Zurzeit sind dort 3600 Waisenkinder aus der Umgebung 
von Port au Prince untergebracht. Da es sich nicht um ein UN-Krankenhaus handelt, das entsprechend 
unterstützt wird, ist die Notlage dort sehr groß. Die Versorgung mit Medikamenten und Hilfsgütern erfolgt 
nur sehr, sehr schleppend, so dass zurzeit eine große Menge an Medikamenten und Hilfsgütern benötigt 
wird.  
 
Über einen positiven Bescheid Ihrerseits, uns zu unterstützen und uns zu helfen, um diesen Kindern in 
Haiti helfen zu können, würden wir uns sehr freuen. Ihre Spender bzw. Kunden erhalten, wie damals bei 
der Flutkatastrophe, eine steuerlich abzugsfähige Spendenquittung von der U.S.A.R. 
 
Freundlichen Gruß 
 
 
Frank Schultes 
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